
Unsere Referentinnen:
Dr. Donya Gilan, psychologische Psychotherapeutin,  
Leitung des Bereichs „Resilienz & Gesellschaft“ am  
Leibniz-Institut für Resilienzforschung, Mainz – 
Donya Gilan (@donya_gilan) / Twitter

Dr. Gudrun Heinrich, Leiterin der Arbeitsstelle Politische 
Bildung am Institut für Politik- und Verwaltungswissenschaften, 
Universität Rostock – 
Gudrun Heinrich (@gud_heinrich) / Twitter

Claudia Kühhirt, Studienleiterin für Demokratiebildung, 
Regionalzentrum für demokratische Kultur Landkreis und 
Hansestadt Rostock

Melanie Stamer, Pädagogin, Mediatorin, Prozessbegleiterin 
(Anti-Bias, friedenspäd. Schulentwicklung),  Schwerpunkte im 
Bereich machtkritischer, diskriminierungssensibler Bildungs
arbeit, Kommunikation und Konfliktbearbeitung, Hamburg

Linda Stiehm, Studienleiterin für Demokratiebildung, Regional-
zentrum für demokratische Kultur Landkreis und Hansestadt 
Rostock

Eingeladen sind Mitarbeitende in der Kinder- und Jugendarbeit, 
der Religions- und Gemeindepädagogik, der Medienpädagogik, 
der Jugend- und Schulsozialarbeit sowie Lehrerinnen und 
Lehrer. 
Der Fachtag ist als Weiterbildung für Lehrerinnen und Lehrer 
vom IQ M-V anerkannt.

Organisatorisches

Veranstalterin: 

Evangelische Akademie der Nordkirche

Am Ziegenmarkt 4, 18055 Rostock

Telefon: 0381-25 22 430

Ort: Online über eine DSGVO-konforme Lizenz von Zoom

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Anmeldungen – bitte mit einem Workshop-Wunsch

bis 17. Oktober 2022 an: rostock@akademie.nordkirche.de

oder über unsere Website:

https://akademie-nordkirche.de/veranstaltungen/ 

aktuelles/1123

Nach Ihrer verbindlichen Anmeldung erhalten Sie  

die Zugangsdaten per Mail. 

Die Veranstaltung ist auch bei Facebook zu finden:  

https://bit.ly/3S1chmm

Die Veranstaltung findet im Rahmen der Evangelischen 

Trägergruppe für gesellschaftspolitische Jugendbildung 

statt und wird vom Bundesministerium für Familien, 

Senioren, Frauen und Jugend gefördert. 

Die Evangelische Akademie der Nordkirche ist im Rahmen 

der Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenen

bildung (EAE) eine staatlich anerkannte Einrichtung der 

Weiterbildung. 

Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit dem Landes

jugendring Mecklenburg-Vorpommern und der AEJ M-V. 
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Widerständig.  
Anpassungsfähig. 
Jung. 
Junge Menschen  
in globalen Krisen begleiten

20. Oktober 2022  
Teil I: 10-12 Uhr 
Teil II: 14-16 Uhr

Online-Fachtag

https://twitter.com/donya_gilan?lang=de
https://twitter.com/gud_heinrich?lang=de


Pandemie, Ukraine-Krieg oder die drohende Welt
hungerkrise. Komplexe Ausnahmesituationen 
wirken sich vielfältig auf die Lebenswelten von 
Kindern und Jugendlichen aus. Wie können wir die 
Resilienz junger Menschen stärken, damit sie sich 
entfalten und als selbstwirksam und handlungsfähig 
erleben? Welche Aufgaben ergeben sich für die 
politische Bildung?

Im ersten Teil des Fachtages erleben wir Dr. Donya 
Gilan als Expertin für den Themenkomplex Anpas-
sung an Krisen und neue Lebensumwelten. Sie  
stellt den wissenschaftlichen Blick auf Resilienz dar 
und geht Fragen nach, wie sich Fachkräfte in der 
Kinder- und Jugendarbeit selbst stärken können 
und was es braucht, um junge Menschen in ihrer 
Resilienzentwicklung zu unterstützen.

Im zweiten Teil des Fachtages blicken wir darauf,  
wie die Praxis der politischen Bildung mit jungen 
Menschen in diesen herausfordernden Zeiten 
gestaltet werden kann und welches methodische 
Handwerkszeug hilfreich sein kann, um sich kritisch 
mit gesellschaftspolitischen Themen auseinander 
zu setzen. 

Auf einen anregenden Fachtag mit Ihnen freuen 
sich 
Claudia Carla, Anna Herbst und Johannes Beykirch

Programm 

10.00 Uhr 	 Begrüßung und Kennenlernen

10.20 Uhr	 Resilienz – Zauberformel für die Seele
		  Vortrag von Dr. Donya Gilan mit  
		  interaktiven Elementen und  
		  Austauschmöglichkeit

12-14 Uhr 	 Mittagspause – selbstverantwortet

14.00 Uhr	 Start in die Workshops
		  �1. Zwischen falsch verstandener  

Neutralität und politischer Moralisierung –  
Kontroversität aushalten und  
Demokratiebildung fördern

		  Dr. Gudrun Heinrich

		  �2. Selbstbestimmtheit im Dilemma –  
Kinder und Jugendliche stärken

		  Claudia Kühhirt und Linda Stiehm

		  3. Friedenspädagogik in Kriegszeiten
		  Melanie Stamer

15.40 Uhr 	 Abschluss und Feedback

16.00 Uhr	 Ende 

Workshop 1: Anhand ausgewählter Fallbeispiele  

diskutieren wir herausfordernde Situationen, in denen  

sich Jugendliche politisch problematisch positionieren.  

Wie können wir junge Menschen auf ihrem Weg der  

politischen Sozialisation begleiten, politisch Haltung  

zeigen und gleichzeitig politisch nicht überwältigen?

Workshop 2: Wie kann die Entscheidungsfähigkeit von 

Kindern und Jugendlichen in gesellschaftlich herausfordern-

den Situationen gestärkt werden? Mit Übungen aus dem 

Programm „Betzavta“ (dt. „Miteinander“) zur Demokratie-, 

Toleranz- und Menschenrechtserziehung geht es zum 

Beispiel um die Frage, wann die Gruppe und wann der 

Einzelne für sich selbst entscheiden darf oder wo und wie 

Dilemmata besprochen und behandelt werden können. 

Workshop 3: In dem Workshop geht es um die eigene 

Positionierung als Fachkraft in den aktuellen Zeiten. Beim 

gemeinsamen Austausch können Herausforderungen und 

Barrieren in der eigenen Arbeit festgestellt werden. Im 

Anschluss werden Methoden ausprobiert, besprochen und 

reflektiert, die die Arbeit mit heterogenen Gruppen unter-

stützen können.


